
Mitgliedschaft in einem Fischereiverein
 (Stand: März 2025)

Die aus unserer Sicht beste Variante, Kindern und Jugendlichen das

Angeln zu erlernen, ist die Mitgliedschaft in einem Fischerei- 

verein. In der Regel besuchen minderjährige Mitglieder die 

Jugendgruppe des jeweiligen Vereins. Hier befinden sie sich 

unter Gleichgesinnten und werden durch die Jugendleitungen 

des Fischereivereins betreut. Die Aufsicht beim Angeln

für Kinder und Jugendliche mit übernehmen dann die Mitglieder 

des Jugendleitungsteams und Fischerpaten.

Vielfältige Möglichkeiten und Vorteile in der Jugendgruppe
Fachkundige Betreuung durch ausgebildete Jugendleiter

Zugehörigkeit zu einer Interessensgemeischaft

Möglichkeit, neue Kontakte zu knüpfen

Aktive Umweltbildung in der Gruppe

Zielgerichtetes und rechtlich korrektes Erlernen des Angelns

Tolle Aktivitäten, wie Zeltlager, Gemeinschaftsfischen, uvm.

Aufnahme in die Jugendgruppe
Ab welchem Alter unsere bayerischen Angelvereine Minderjährige aufnehmen, ist

unterschiedlich und muss jeweils erfragt werden.

Jugendliche ab 14 Jahren und mit Fischereischein auf Lebenszeit können in der

Regel bis zu einem Alter von 27 Jahre Mitglied der Jugendgruppe bleiben. Sie

haben aber die Möglichkeit, alleine und ohne Betreuung angeln zu gehen.

Kosten für die Aufnahme in die Jugendgruppe
Die Kosten für eine Aufnahme in die Jugendgruppe sind von Verein zu Verein 

verschieden. Abhängig sind diese von der Anzahl der Gewässer, dem (finanziellen) 

Aufwand der Bewirtschaftung, uvm.. Generell fällt eine einmalige Aufnahmegebühr 

sowie eine regelmäßige Jahresgebühr an. Die Kosten für die Mitgliedschaft in der 

Jugendgruppe sind in der Regel günstiger als die Gebühren für erwachsene 

Vereinsmitglieder.
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